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Wien den 7 May . Die heutige Hofzcitung ent.
halt / nebst einem umständlichen Bericht über die
kriegerischen Vorfälle am Rhein bis zum zo . folgen¬
de offizielle Nachricht von der italienischen Armee :
Nach den Berichten des Gen . der Kavallerie von Me-
las aus Sestri di Ponente vom 2z . und 24 . April
ist der in Poleevera und den ifolirten festen Punkten
gestandene Feind am 2z . des Morgens durch die Uns«
rigen in drey schwachen Kolonnen allarmirt/NNd ganz
bis an die Mauern von Genua zurückgedrückt worden .
Ein feindlicher Brigadechef , 5 Offiziere und 80 Ge¬
meine fielen bey dieser Gelegenheit in unsere Gefan¬
genschaft , und 2 Kanonen wurden erobert. Am näm.
liehen Tage gegen Abend griff der Feind die Vorpo¬
sten der Generäle Hvhenzollern und Gottesheim an ,
drückte sie Anfangs in etwas zurück , ward aber noch
am nämlichen Abend nach der Stadt zurückgewor¬
fen Indessen fährt der General der Kavallerie von
Mekas fort , die Blokadestellung vor Genua durch
Verschanzungen zu verstärken , zu deren Besitzung die
durch Hilfe der englischen Eskadre hcrbcygebrachten
bereits auöbarktirten Feldstücke verwendet werden .
Der Feind hielt sich am 24 . in der Stadt Genua ru¬
hig . Die Garnison bivouaquirt vor und zwischen den
Stadtmauern , und , wie die Kundschafter melden ,
soll die feindliche Mannschaft über Mangel an
Lebensmitteln änsscrst unwillig scyn . lieber den lezt -
hin schon angezcrgten , vom F . M . L . ElSnitz ghgr -
schlagenen feindlichen Angriff auf Sr . Giacomv , hat
ber General ber Kavallerie von Mrlas einige nähere
Umstände nachgetragen ; . vermöge derselben war der
feindliche Verlust bey diesem Gefecht um so beträchtli¬
cher , als nach der AuHsage der Gefangenen bloß von

der Zentralkolonne mehr denn goo Vlcssirte , und dar¬
unter 2 Genräle zurückgeführt werden . MehrereOf«
fiizierS und 260 Gefangene wurden eingcbrachl ; da¬
gegen belief sich unser Verlust nur auf 262 Mann
zwischen Tobten und Verwundeten ; unter den erstem
befindet sich der Terzysche Grenadierhauptmann Graf
Paar . Unser Verlust von Eröffnung des Feldzugs
in Italien bis znm iz . belief sich an Lobten auf i
Staads 15 Oberoffiziers, 664 Mann , und an Blessir -
renaufq , Staabö - Z ? ObcroffizicrS , 2486 Mann .
Die Zahl derer , die vermißt , oder in feindliche Ge¬
fangenschaft gcrathen sind , kann nicht bestimmt an-
gegeben werden , da in diesen Gebirgsschluchten vie¬
le verirrt sind , von denen mehrere nach und nach
sich wieder cinfinden .

Wien , vom io May . Unsere heutige Hofzeitung
sagt : Vcrmög eines von dem General ber -Kavalle¬
rie v . MelaS aus Sestri di Hvuente am Lzten April
erstatteten Berichts hat sich bey den sämtlichen Bloka«
Lekorps von Genua , Savona und Gavi , seit den lcz ,
ten Vorfallenheite'.! nichts von Erheblichkeit ereignet .
Nur bestätigen -die KundsiHaftS - Nachrichten de» im¬
mer höbr: steigenden Mangel an Lebensmitteln deö
Feinds — Auch der F . M . L. ElSnitz ist seither in
feiner Stellung auf St . Giaeomo nicht wensr beun¬
ruhigt worben .

Zugleich liefert biß Wiener Blatt rin Verzeichniß
über die vom -6 . bis 15 . April vor dem Feind in
Italien todtgebliebene und verwundeteK . K . Staubs -
mnd Oberoffiziers : Jene stnd ab . diese 76.

Heidenheim vom n May . Seit >den Schlach¬
ten bey StvckaG MöSAch Md Mderri führt man
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tätlich Verwundete vsn Mm her hier durch nach
Nördlingen . Legern Donnerstag kamen die ersten ,nur 7 Mann , Freitags qoo , Samstags 175 ohne die¬
jenigen , weiche hinten an der Stadt vorbey geführt
werden . Unsre und mehrere benachbarte Wund¬
ärzte bedienten sie gm , und wir gaben Le¬
bensmittel , Leinwand und Charpicim Ueberfluß. —
Des Ausflichens von Ulm Memmingen und Bibe-
rach her , sieht man fast kein Ende In voriger Nacht
waren alle hiesige Gasthöfe so voll davon , daß viele
vornehme Familien mit einem Lagcranf harten Stüh¬
len oder Banken vorlieb nehmen mußten . Alles geht
.Anspach zu ! ( A . d . St . Z .)

Rempten vom n May . Gestern hatten die
Franzosen uns einen Besuch zugcdacht , sie rükten bis
auf etne halbe Stunde gegen unsere Stadt an . Allein
die Kaiserlichen zogen sich nicht zurü ck, sondern sam¬
melten noch mehr Truppen, vorzüglich Kavallerie , und
griffen heute mit Entschlossenheit die Franzosen an , die
sich nach einem hizigen Gefecht mit Verlust zurükziehen
rnusten .

Günzburg, vom 12 May . Die Stellung der
feindlichen Armee ist gegenwärtig folgende : Das
Centrum unter General Moreau steht vorwärts Bi-
bcrach , der linke Flügel unter General Suzanne brei¬
tet sich über Laupheim und der Donau gegen Blau¬
beuern aus , der rechte Flügel endlich unter General
Lccourbe steht bey Leutkirch , Kempten , Isny , Wan ,
gen , Ravensburg re .

Aus Oberschwaben, vom 12 May. Die Reichs,
stadt Ucbcrlingen , welche in diesem Krieg schon vieles
Ungemach auSgcstanden , sollte an die Franzosen eine
Kriegskontribution von 50,200 fl . bezahlen . Da das
Geld nicht auszutrciben war , so wurde der erste Bür¬
germeister der Stadt abgcführt. In Markdors, Ra¬
vensburg re . betragen sich die Franzosen ganz gut.
Hie und da hört .man , vorzüglich auf dem Land , von
Ausschweifungen — Es heißt , Fürst Reuß habe sein
Hauptquartier nach Füssen verlegt, um das Tirol von
dieser Seite z» decken. General Hiller aber soll bey
Bregenz kommandiren. Im Tirol und im Vorarl-
dcrgischen ist der Landsturm bereits jn Bewegung.

Aus der Gegend von Mindrlheim ,
vom iz May.

Die französischen Patrouillen streiften von Mem¬
mingen her bis auf ein paar Stunden gegen Min-
dclbeim . Die Reichsstadt Memmingen hat nach dem
Treffen am io . dieß nichts gelitten, weil die Kaiser¬
lichen ihre Position glücklich behaupteten. Erst am
folgenden Tag kamen französische Patrouillen in die
Stadt, welche 80, oder wie andere sagen, 60,020
Gulden Krtegskontriburio» bezahlen mußte. Die

Prälatur Ottobeuern ist auch schön gcbrandschatzt
worben .

Augsburg , vom 14 May. Der verdienstvolle
Obrist von Wewoucr vom Generalstaab ist von der
Krayischen Armee hier angekommen . Er hat die Fa.
talilät gehabt , von einem Pferde geschlagen und em¬
pfindlich verwundet zu werden . — Heute Vormittags
paßirle ein großer Zug schwerer Arimebagage, der
von Schwabmünchen kam, vcy hiesiger Stadt vor-
bey gegen die Donau in den Rücken der Armee . ES
befand sich dabey eine hmlängliche Bedeckung an Ka¬
vallerie . — Das Gerücht , daß die Reichsprälatur
Salmansweil, ein Thcil der Reichsstadt Biberach n'.
im Rauch aufaegangcn sey, har sich glücklicher Weise
bis itzt nicht bestätigt . In unsrer Gegend ist noch
alles ruhig , die Passage gegen Obcrschwaben aber, so
weit dle französische Armee vorqedrunqen , ist gehemmt .

Rempten vom 14 May . Der kaiserliche Gene¬
ral Fürst Reuß, der das Vorarlberg zu deken hat,-steht mit einem Korps von ungefähr 10,000 Mann
von Bregenz bis gcgeu Ißny herab, in dcnVerschan -
zungcn von Helmenk-irch, Weiler, n. s. w . Er hat sein
Hauptquartier zu Schewegq zwischen Bregenz und
Ißny . Seine Patronlien Kreisen gegenTettnangill , Ra¬
vensburg und Waldsee hin . In Lindau ist noch der
Obristlieutenant Williams mir einige» hundert Mann .
Doch ist die Artillerie aus Li» cau und von der Flot¬
tille gröstentheils schon nach Bregenz gebracht , mit
welcher Stadt Lindau noch zu Wasser kommunizirr .
Französischer Seits soll der General Vandamme mit ei¬
nigen Kavallerieregimenter auf der schwäbischen Seite
des Bodensecs vorgerückt seyn , und seine Patrouillen
bis Buchhorn, Weingarten und Waldsee vorsch. ken.
Den 8 soll wirklich schon ein französisches Streifkorps
in Waldsee gewesen seyn . Die Straße von Lindau
nach Kempten war aber an diesem Tag noch ziemlich
voll Militair. Man trist indessen kaiserlicher Seits
alle Anstalden , um das weitere Vordringen des Fein¬
des zu verhindern.

Heidelberg , vom 16 May. Die Zahl derFran.
zosen , welche bey Mannheim herüber gekommen , soll
nicht stark gewesen , und nach der Besitznahme von
Mannheim , größtenthcils über den Rhein zurückge-
gangen seyn .

Gtuttgardt vom 16 May. Man Hort nicht, daß
inzwischen bey den Armeen irgend etwas vorgesallen
sey . Ohne Zweifel stehen sie noch bey Ulm. Der
französische General St . Süsannr hatte den 14 sein
Hauptquartier in Justingrn , und Münsingen war von
400 Franzosen besezt . Die französischen Patrouillen
streiften den 15 noch gegen Urach hin . in Urach selbst
aber waren bis dahin keine gewesen . Auf gestern wa¬
ren 600 Franzosen in Hechingen angesagt.
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Schreiben aus Frankfurt/ vom , 7 May. Die¬

sen Morgen um z Uhr rückten tue Franz » ,en von
Cassel bey Mainz/ bis gegen die Nidda vor . Nach
emer Affaire mir den Szekler Husaren zogen sie sich
um 8 Uhr mit einem Verlust von H — 8 Mann
Mieder zurück. Man hielt dieses für einen falschen
Angriff/ um ihre Bewegungen m der Gegend von
Oppenheim zu verbergen, wo sie würklich den Rhein
paßirt sind . Ihre Stärke ist aber noch unbekanm.
Die Mainzer Landmilitz ist nun von allen Seiten m
Bewegung .

Stuttgart dm 17 May. Von dem Kais Kön .
Szekler Husarenregiment kam gestern eine Eskadron
nach Enzweihingen , welche bis auf weitern Befehl da
bleiben , und die Verbindung mk einer andern Divi¬
sion von Hujaren , die zulezt aus Mannheim abzog
und gestern tu der Pfälzischen Stadt Eppingen lag ,
zu unterhalten.

In den Stellungen der gegenseitigen Armeen bey
Ulm hat sich seit etlichen Tagen keine Verände¬
rung von entscheidendem Einfluß ereignet . D »e
Stadt Ulm und die umliegenden Gegenden leiden
durch das plötzliche Zusamalcuziehen einer so unge¬
heuren Tnippcnzahl in einem so kleinen Laud .' chrlch
einen großen Mangel an Lebensmitteln und viele an¬
dere Drangsale . Täglich hört man von daher kano-
niren , ohne daß noch ein bedeutendes Gefechte vorgc-
fallen.

Gestern früh sind Franzosen in Laichingen , Ura .
cher-Amts / angckommen . — Aus dem Zwttfalti - . n
und der Gegend von Haitngen haben sich die Franzo¬
sen am 14 . May gegen Blanbeuren gezogen. / wo am
nemlichen Tage schon Franzosen waren . — Der
A . K Gen . Prinz von Hohenlohe ist mit seinem
Korps am , b . May von Göppingen gegen Ulm und
Dlllingcn auswärts marschirt . ^

Eine AbihcUung franz . Truppen ist aus Offcnburg
zu Hau,ach , Haslach und Hornberg angckommen . —
Das Magazin von Gcißlingcn wird nach Günzburg
und Donauwörih abgeführt.

(A . d. St . Z . )
Frankreich .

Paris , vom 8 May. Auszug eines Schreibens
des ersten Konsuls an die Konsuls der Republick .
Dijon am 7ten May . Eit. Konsuln ich bin heute
Morgens ü Uhr in Dijon angekommen , ich habe
also von Paris nach Dijon nur 25 Stunden gehabt .
— Man ist seitdem unterrichtet, daß der erste Konsul
am 7ten d . Abends von Dijon abgereißt ist, und nun
in Genf angekommen seyn muß .

Mehrere Emigrirle , welche nach Frankreich ge.
kommen waren, um unrer dem Schutz der Gegenpo-
Hry zu irmikiren, sind so eben verhaftet worden. —.

Eine telegraphische Nachricht sagt-, -aß am z d . de»
Möskirch eine allgemeine Schlacht war , worum der
Feind gänzlich geschlagen wurde.

Paris , vom 8 May. Gestern begaben sich der
zweite und dritte Konsul in den Staatsrath. Der
zweite führte das Wort : Die Abwesenheit des er¬
sten Konsuls würde nur kurze Zeit bauern , die Ge¬
schäfte würden ihren Gang fortgehcn und er würd«
unterzeichnen. Zugleich machte er bekannt , baß der
erste Konsul den B . Joseph Buonapartc zum Staats-
rath ernannt habe , Pute mhcilten bcyde Konsuls
den auswärtigen Ministern Audienz . Buonapartc
würde den Minister der auswärtigen Geschäfte mit
sich genommen haben , wenn denselben nicht eine
starke Unpäßlichkeit befallen hätte. Man könnte hier¬
aus urthnien , daß das Instrument des Friedens im
Geräusch der Waffen nahe sep' sollte Zwei hundert
Garcusten sind nach Dijon abgegarigen . Gen . Brüne
folgt morgen . Der Kriegsmtnisrer scheint seinenWeg
zu der Rbetnarmee genommen zu haben .

Die Avantgarde der Reservearmee ist 22,000 M .
stark. Ein Thcil davon bleibt zu Lausanne als Ob-
lervalionskorpö , unter den Befehlen deS Gen . Hüllin.

Das Korps aus Egypten , welches auf den Inseln
Hicrcs seine Quarantaine hält , wird die Stelle zu
Dizon einnchincn .

Gen . Marbot ist zu Genua an einer Krankheit ge .
storben .

Paris , vom 11 May. In einem Schreiben des
Div. Gen . St . Hilaire an den ersten Konsul , aus
Marseille vom 6 d . heißt es : Gen . Maffena ver-
thcidigr sich in Genua wie ein Löwe , er har einem
an ihn abgeschickten feindlichen Parlamentair geant¬
wortet , so lange er noch eine Unze Brod , und einen
Tropfen Blutes in den Adern hätte , würde er sich
schlagen und sich eher unter den Ruinen der Stadt
begraben lassen, als Genua übergeben .

Nun wird schon an einer zweiten Reserve - Armee
zu Dijon gearbeitet .

Gen . Desaix , Kommissair Psussielgue und rzo Of¬
fiziere von der cgyptifthcn Armee sind im Lazareth
von Toulon angekommen .

Strasburg , vom y May. Unsere Truppen auf
dem rechten Rheinufer stehen auf allen Seiten ohn»
gefähr zwey bis drey Stunden jenseits Kehl . Die
Kavallerie « Patrouillen gehen noch weiter. DaS
übrige Land bis an die Gebirge ist weder von de»
Franzosen noch Oesterreichern besetzt , nur hier und
da stehen kleine Abheilungen von ortenauischen und
rohanischen Landstürmern.

Die neuesten Nachrichten von der Rheinarmee mel¬
den , daß sich der linke Flügel am Ufer der Donau
bey Siegmaringen befindet , das Zentrum gegen de»
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Merscc und der rechte Flügel am Bodensee hin
vorrükt . .

Am 5 . d . ist die 22 . und 40 . Halbbrigade in Lau »
sänne und in dösiger Gegend angelangt . Sie ziehen,
dem Vernehme » nach , in Wallis . Gen . Berthicr
wird jeden Tag daselbst erwartet . Er befindet fich zu
Genf , wo der erste Konsul ebenfalls nächstens an »
kommen soll .

Italien
Turin , vom 1 May . Zum Beweis , daß Gen .

Massen » alles aufbicre , sich Lust zu schaffen , dient ,
daß er den Gen Ondinot , Chef seines Gencralftaabs ,
intr Lebensgefahr , auf einem kleinen Fahrzeug , ver¬
kleidet , aus Genua zum Gen Suchet abschickke ,
um mit demselben gewisse Vereinbarungen abzureden .
Er ist glücklich durchgekommen , die Erfolge waren
Pie wülhcndsten Versuche bcmeldten Generals , um
durchzuvrechen , cs '

gelang ihm aber keiner und die
Franzosen haben über zoeo Mann an Todtcn und
Verwundeten dabey verlohren , ohne die Menge Ge¬
fangner zu rechnen . boo ftanz . Grenadiere , alle
« eu gekleidet , wurden bey Mallere auf einem Haufen
« on der kaiserl . Kavallerie umringt und gefangen .
Der Berg St . Giaevmo war ein wahrer Kirchhof
für den Feind . Man rechnet seit dem iz April 7
Aktionen , welche die Kaiserl . und der tapfere Gen .
Elsnitz auf gedachtem Berg aushielten . Suchet hat
feine Retirade nachher auf Santa Croce , eine sehr
Portheilhafte Position und endlich auch von da hin¬
weg , mach dem Berg Sette pant genommen . Er

sst 8 bis 10,000 Mann stark . Gen . Melas hat dem
Korps des Gen . Elsnitz Verstärkung zugesandt . Er
selbst wird nächstens zu ihm aufbrechcn . nachdem alles
für die Blokade von Genna wohl geordnet ist. Der
feindliche Gen . Mivllis liegt mit 7000 Mann noch
vor der Stadt aus vortheilhaftcn Anhöhen verschanzt.
Auch der Berg Diamante ist noch von ihm besetzt .

Bologna , vom z . May . Die Insurgenten aus
Korsika sollen dir Kaiserliche ', eingeladen habenihnen
zur gänzlichen Befreyunq ihrer Insel von den Franzo¬
sen behilflich zu scyn. Man fezt hinzu , der französische
Gen . Salirmi sey in einem Treffen gegen die In¬
surgenten umgekommen .

Mayland , vom z May . Man hat nun dir
zzuvcrläsige Nachricht , daß der Gen . der Kavallerie mn
Melas die Generäle Orr und Hohenzollern mit cimr
Hinreichenden Truppenzahl vor Genua zurükgclassen ,
und inBegleitung des Gen . Zach mir 28 . Baraiilons
sich gegen St Giacomv in Marsch gestzt habe , um zu
-dem Gen . Elsnitz zu stoßen , und inVerbindung mit
-diesem den Rest der sranzö . Armee unter Gen . Su -
-chet aiizugreifen .

Mayland , Vom , z May . Die französ . Besatzung

der Feste Gavi machte am 24 v. M . einen Ausfallund es gelang ihr,b >S in die Stadt zu dringen , auswelcher sie eine große Menge Lebensmittel mir hin -
wegführte . — Die Zitadelle von Savona har nacheinem von dem Gen . Sommariva zu Florenz bekannt
gemachten Bericht am 27 . Abends bei Abgang eines
Schifskapitäns zu kapituliren angcsangcn . — Im näm¬
lichen Berichte ist von einem allgemeinen Angriff die
Rede , welchen die Franzosen am 24 . von Genua ans
gemacht haben , der aber mit großem Verlust zurück-
geschlagen worden und in Folge dessen die Oestreicherdie Brücken und ersten Häuser von St . Pietra d'
Arena weggenvmmcn haben . — Nach andern Nach¬
richten haben die Franzosen am 27 . einen neuen leb¬
haften Ausfall von der Seite von Cornigliano , west¬
lich von Genna , gemacht und dabei einiges Terrain
gewonnen . — In einer unserer Zeitungen heißt es ,Massen » habe der Stadt Genua eme Kontribution von
zoo,ooo Liv . auftrlegt , um de» Truppe » den . Wehen¬den Sold zahlen zu können, und er habe der ligurischen
Regierung erklärt , er würde die Stadt nicht über¬
geben , so lang ihm noch ein Mann zur Vertheidi -
gung und ein Pferd zu verzehren übrig bliebe .

Daß Gen . Melas mit einem Theil der Armee zurVerstärkung des Gen . Elsnitz aufgebrocheu sey, hat
sich noch nicht bestätigt , allein ein offizieller Artikel
einer Turincr Zeimng meldet , daß « ine aus ösireichi-
schcn und piemontesischen Truppen bestehende Brigadeunter Gen . Gorupp bet genanntem Gen . angekommen
sey und zu Garesto und Oromca sich festzeftzt habe ^worauf der Feind sogleich Murialtv und Dalizzano
geräumt und sich nach Settepani zurükgezogcn habe ,wo er nun unverzüglich würde angegriffen werden .

Rovorcdo , vom 6 May . Mayländische Briefemelden , Gen . Massen » ha
'
de z . Schiffe mit Geld ,Kostbarkeiten , und französschgesinmcn Genuesen , ab-

geschickt , in der Hoffnung , sie würden sich bcy NachtMd Nebel nach Nizza durüMiagen Allein die Eng¬länder » ahmen sie sämmtirch weg . (Officiell ist aber
über diesen Vorfall nichts bekannt .)

Venedig , vom 7 May . Zu Treviso ist Per Be¬
fehl angctommen , Quarr,cre für bas nach Livorno
marschierende KorpS der Punzen Conde,, welches aus
6zZi Mann besteht und dessen erste Kolonne Pen 9 .
oder io . etntreffen soll , zuzuberettcn .

Rovorcdo , vom 8 May . Die Truppen Abthci -
sung , womit Gen . Melas von Sestri di Ponente am
27 . und 28 Aprtt nebst dem Gen . Zach bei Genua
gegen S . Giacomo rc. aufgebrochen , enthält 26 . Ba¬
taillone Infaruerie . Ein anderes KorpS, Pas von Gen .
Olt nun kommandirt wird , blök,« Genua . Und ein
zkes unter Gen . Elönitz steht gegen den Franz . Gen .

Suchet . — An , 27 . April haben Pie Franzosen wieder
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einen vergeblichen Ausfall aus Genua gemachr. - ^-Gen.
Suchet erhält täaliw Verstärkung aus Frankreich.

Grosbritta nie n
Sonden vom z May Die lezren Nachrichten

aus Rußland baden auf unstr Kabinrt eine starke
Sen,a,ion gemacht . Gestern ist nach einem hi- figen
öffentlichen Blakte ein StaarSbote von hier nach Pe »
tereburq abqcfcbickt worden , um unstrn dortiaen Mi »
Mer zurück; urufen , odne daß ihm für den Auqenbiik
ein Nachfolger gegeben «st. Man glaubt , daß nicht
«ur sämmtliche nrss. Truppen , sondern auch alle russ.
Schiffe nach Rußland zuruckkchren werden , sobald das
baltische M er offen seyn wird. Unter diesen Um»
ständen scheint unser Ministerium auch aüe Lan »
dungsvroiekte aufgcgcben zu habe« , und Ickon wirk»
lich soll der Befehl ergangen styn , die Truppen und
Artill ne der Transportflotte , welche Sir Karl Slu -
«rl kommandirrn sollte , wieder auszuschiffen.

Schwerz ,
Aus der Schweiz vom ro May. General Ma«

restvt hattlkPass vom Bernhard und vom Simplonberg
besucht , und sich dann nach Genf begeben. Buona .
parke bewohnt daselbst das Hau- des Professors Saus «
süre Er komme vielleicht auch nach Lausanne Am
sranz . User des Genfer Sees wird Gen. Wakrin mit
go tausend Mann stck^ vor d »w Hand postiren . In den
Schlachten vom ztcn und .-zten d . hatten Moreau , St .
kyr und Leeourbe hoooo M Infanterie und 15000
M . Kavallerie zwischen Blumcnselo und Etockach
»ercinigt.

tzs sollen beiderseits gegen iroooKrieger darinn geblie¬
ben seyn, welches von irhr glaubhatterHand vnsichert
wird . — Die Sradt und Gegend von Schafhau .
scn ist ben der ersten Uebcrraschung sehr hart mirge»
nommen worden .

Anründ i g u n gl
Carlsruhe . Das zur Durtachcrhofwirth Nagli »

scheu Gannkmasse dahier gehörte sehr geräumige mit
ewiger Schildgercchttgkcit vcr,chcue Eckgebäude in
der Waidgaß wird Dienstags den zicn Iuny d . I .
Nachmittags 2 Ubr auf dem Platz anderweit umer
annehmlichen Cendirlonen öffentlich vcrstalgtrl wer»
den . Verordnet bcy Qberamk Carlsruhe den 25tc»
April >8oo

Carlsruhe . Da gegen M >chcl Hofmann , vorma »
ltgen Srraußwirth von Hochstetten , nunmehrigen
Adlerwind zu Eggcnstk! » drc Vermöaen- Untersuchung
«nd dffnlliche Vorladung seiner Gläubiger erkannt
worbe» ist ; So sollen alle diejenige , welche an ge-
Laclüen M chaei Hofmonn ein Forderung zu haben
vernuyne » , solche des M liwoch den 2g . d zuEggen-
Atln auf dem Rachpauß »or dem obrramtttchen C» tn-

misiario bcy Verlust derselben gehörig ergeben und
liqutdiren. Verordnet be > Ooeranu Car ruhe d. i
Mai 1800 .

Carlsruhe . Der dabier wegen des auf ihn ge»
falleucn Verdachts b . ,angner Dicbiähie oder T "eil.
nähme an solchen , euigeseneae aas seinem Gefangmß
aber entwichene Michel Malurlam 00a Bi s tnv Uer
jenseits Rheins , wirb hierdurch umer dem B o,ohen
öffentlich vorgelaoen , a Dato binnen 6 W ttien um
so gewister dahier zu erscheine» uns st b zu oerank»
warten , als ansonsten nach Ablauf b -efts Termins
er der hiestg Fürst ! Luiden verwiesen und stui Nah¬
men an den Galgen geschlagen werden wird. Ver»
ordnet den Ob ramr Carlsruhe d . rz April ig ^o .

Durlach . Alle dieienige , welche an den verstorbe»
nen Bürger Jakob Rmimucr in Berg austn , über
dessen verschuldetes Vermögen unter heutigem Tag der
Ganiik eckannt worden ist , Ansprüche zu machen ha¬
ben , sollen bis Donnerstag , den ir . Juni dieses IahrS
in dem Wirtshaus zur ^Kanten in Bcrgbanftn vor
dem Odcramtlichen Commissario unter Milbr ngung
ihrer Beweise zur Liguidalionshandlung, und Verfah¬
ren über das Vorzugsrecht, bey Strafe des Ausschlus¬
ses erscheinen , und das Weitere abwarten. Verord»
nrl bey Oberaml den 7ten May . >800

Laad Langensteinbach . Herr Verwalter Nägele
benachrichtigt hiemit das geehrte Publikum, daß Säst«
ges Baad für dieses Jahr wieder vollkommen einge¬
richtet und mit allen nöthigen Beguemltchkeiten ver¬
sehen ist Wer etwas in das h estgc Baad zu schiken
hat , der beliebe rö im Ochsen abzugeben .

Gondelsheim . Alle diejenige welche an d«s ver¬
schuldete Vermögen des verstorbenen Herrschaftlichen
Schäsercy Beständers Friedrich Kühnle dahicr cme
Forderung zu machen haben , sollen sich aus Donner¬
stag den l2lcn Iuny dieses Jahrs bey hiesig Fürstl.
Amt melden , ihre Forderung « » geben , den BeweiH
darüber führen oder sich gewärtigen, daß sie nachher
nicht mehr damit gchörr , sondern abgewiesen werden
sollen . Verordnet bcy Amr den laten May >8oo.

ttastaot . Da der Georg! Jahrmarkt am Mon¬
tag den 28 . April dieses Jahrs wegen denen damals
eingefallenen Knegsunruhcn nicht abgehalten werden
konnte , so wirb anmit bekannt gemacht , das dieser
Jahrmarkt auf Montag den .̂ 6 May dieses Jahr -
veriegel worden ist Rastadl bcy Obcramt d . z . Ma¬
izoo .

Hochberg . Alle diejenige, so an Christoph Gasser
von Balingen Forderungen zu haben glauben , sollen
bis Montag den 2 Iuny . lausenden Jahrs zu guter
VormittagSM in dem. Wirthshaus zum Ochst » in

EiHstmen »vr der LheLungs » Commission dasttbße »
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Imker Mitbrrngting ihrer Beweist - Urkunden zurLigui -
dations - Handlung Hey Strafe des Ausschlußes crfchei-
ticn und das Weitere abwarun . Emmenoitlgcn den
l ^ len AprU iZoo .

Bade « weiler Der als herrschaftlicher Gärtner
in Attdon angcstellre bisherige Kronenwirlh EaUn
von Batenweilcr und dessen Ehefrau , haben sich
entschlossen , ihre in Bakcmveiler besitzende Behau¬
sung , worauf die Wirthschaftsgerechtigkelt zur Krone
haftet und die zu einem Bad bequem eingerichtet ist,
samt Scheuer , Stallung , Gras - und K >amgarten ,
der ganze Platz gegen z Viertel gros , nebst dazu ge¬
hörig .' !! i Vierul Acker auf dem Badenweilerer
Schlofberg und ein Stück Reben , nebst dem daun »
bcfinduchrn Lusihävstgen so eme vorzüglich angeneh¬
me Aussicht bar , Mittwochs den 21 . May d . I .
Nachmittags um 2 Uhr in der gedachten Behausung ,
«n den Meistbietenden unter annehmlichen Bedingun¬
gen in öffentlicher Steigerung zu verkaufen Wel¬
ches unter dem Bemerken hierdurch bekannt gemacht
wird , daß die alienfallstge auswärtige Liebhaber steh
mit einem obrigkeitlichen Attestat ihres Vermögens
und Aufführung halber zu versehen und rm Fall deö
Erkauss um die bürgerliche Annahme bcy der Ge¬
meinde anzumchen hätten , die jedoch einem recht¬
schaffenen . die erforderliche Mittel besitzende Mann
vichr wird erschwert werden . Verordnet bey Ober -
«Mk zu Mullbemi d 18 Avrjl , 800 .

Röteln . Zn der Schuldcnliguidation des Johann
Frld . Tanncr in Tanncrckirch solien sich alle diejeni¬
ge , welche eme Schuld oder Eigcmhum aus der
Masse zu fodcrn haben , bey Verlust ihrer Rechte und
Forderung , auf Donnerstag den 2tzten Juni d . I .
bcy dem Kommiwrius alda einsinden , und dem Recht
ab . anen . Verordn « bey Oberamr . Ländern den 2 .
May ! 800 .

Röteln . Zu der Schuldenliquitation weiland Ma¬
thias Kiefer Schusters und seines Sohns gleichen
Nahmen - , ln Wmtcrsweiler , sollen sich alle dieieni -
ge , welche eine Schuld oder Eigenthum aus der
Masse zu fordern Hasen , bcy Verlust ihrer Rechte
«nb Ford rangen , auf Dienstag den zten Jum >802 .
Hey d >m Commisarius alda cu -fiaden , und lem Recht
abwaricn . Verordnet bcy Oberamt . Candern den 21 .
Apr . l . 80 -

Rörel » . Zu der Schuldenliquidaissn wegen Io -
haiuics Bürglns IN Flichmgen ' ollen sich alle dt je -
Niae welche eine Schuld oder E g ntbum aus der
Masse zu fodern haben , bcy Verlust lh . er Rechte
und Forürrungcn , au - Mittwoch deN2l ! cn May . 80O.
bey dem C m ui ariuS aida einsinden und dem Recht
gvwirle .l . Verordnet bcy Overgml . Candern den
Lo . Aj- rit . 182a

Müllheim . Aste diei -mige , welche s » daS ver»
schüldctc Vermögen d >6 Burgers . Jobannes Ehlers
Mathisen Sohn , von Seefelden , etwas zu fordern ha¬ben , sollen sich bev der auf Mittwoch den rite » Mayd . I angestcllttn LwuidaUons und PrioritwShandlanzmit ihren Urkunden um ft gewisser zu Seefelden vor
dem TheilungSce mmißair im WusthvhauS zur Schwä¬
nen einfinden , als « ,an sie bey Nicht gechehender Er «
scheuiung mit ibren Forderungen abweisen wird , Ver¬
ordnet bey Oberarm Multheim den i e Avril 802 .

Mahlberg Der von 42 . Jahren sich als Schnei -
dergciell auf die Wanderschaft beacbene Bürgers
Sohn von Fainsenhcim , Johannes Klee wird hiermit
edtclaliker vorgelaben , binnen 9 . Mona ' en um so ge-
wisier dahier zu erscheinen , als ansonsten nach derer»
Verlauf descn Vermögen an feine nächste Verwandle
erg » caurionem ubcriasscn werden wird . Verord¬
net bcy Overaml den zren M y » Zoo.

Bruchsal . In der Fürstl Hotgärknerey allda
können eine gross Anzahl Orangebäume , als Avpcl-
sincn , Zitronen und bittere Orangen , wie auch meh,
rcre Spalierbänme , sämtliche von verschiedener Gat¬
tung und Größe verkäuflich abgegeben werden . Bruch¬
sal dt » - yreu Aprtt >8° .

Hochfürstl . Speierifches Hofmarfchgll - Amt .
S -ahl

Stuttgart Da der Buchdtmckergefcll Jakob Rühli
aus Bafel , aus seiner hiesigen Kondition treuloser
Welse heimlich entwiche » ist : ohne die bei feinem
Dienstherr « gemachte Schuld getilgt oder abverp . cnt
za haben so werden sämtlich obrigktiliiche Stellen aufr
gefordert den Rühli , wo er sich betreten liege , zu
arretiren und gegen Ersaz der Kosten an das Stadt -
vberamk transportircn zu lassen . Den 6 May . i ssoo.

Stad - oberamt allda .
In Macklors Hofbuchhandlung ist wieder

neu angekominen und zu haben.
Gedichte Mauhissons ( Friedrich ) Gedichte , gr . z .

Zürch . 97 . » st. Z2 kr.
Nachtrag dazu > fl .

Dito Saks (I . G - von ) Gedichte gr . 8. Zürch 97 .
' si . uz kr .

Genlis ( der Frau Gräfin von) Abendstunden auf de«
Lande , oder moraiifche Erzählungen für die Ju ,
gend. 4 Tbl . 8 . L >nz u > . a- fl

Müll r ( D . Joh . Valen .) Beschreibung der Harn -
rubr . 8 - Frft - 4 > kr. ^Muflka -cu Türk cDan . Gvttl .) neue Ciavlerfchule .
4to Wien .- 8 . 4 fl . 48 kr.

Paiuu .sty Dr . Hcinr . Fel > Anleitung snr Landlentt
zu einer vernünftigen GesuaohcllSpfletft . «. Wien
9z . 1 fl. rr kr.
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